
Organisation

Tagungsort:
Bundesanstalt für Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin (BAuA)
Nöldnerstrasse 40-42
D-10317 Berlin
Raum A 400

Fachlicher Ansprechpartner: 
Michael Ertel, BAuA Berlin
Tel. 030/515 48 4415
E-Mail: ertel.michael@baua.bund.de

Die Teilnahme an der Tagung ist kostenlos.
Aufgrund der begrenzten Teilnehmerzahl ist eine rechtzeitige 
Anmeldung erforderlich.

Anmeldeschluss:  30.9.2008 

Infos im Internet: www.baua.de 

Anfahrtskizze zur BAuA Berlin	

Anmeldung

Bundesanstalt für Arbeitsschutz 
und Arbeitsmedizin

Workshop 

Gefährdungsbeurteilung 
bei psychischen Belastungen: 
Deutsche und europäische 
Ansätze und Erfahrungen 

Am 22. Oktober 2008 in der BAuA Berlin 

Anmeldung mit dem beigefügten Antwortformular 

per Fax: +49-(0)30-65 000-190

per E-Mail: workshop_psychische_belastungen@
media-consulta.com
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Im Rahmen der diesjährigen Europäischen Woche der 
Europäischen Arbeitsschutzagentur zum Thema
„Gefährdungsbeurteilung“ veranstaltet die Bundesanstalt 
für Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin (BAuA) in Berlin einen 
Workshop zum Thema

„Gefährdungsbeurteilung bei psychischen Belastungen: 
Deutsche und europäische Ansätze und Erfahrungen“.

Hintergrund des Workshops ist die Tatsache, dass es nach 
wie vor erhebliche Defizite bei der Gefährdungsbeurteilung 
psychischer Belastungen gibt; andererseits einen großen 
Handlungsbedarf angesichts der Zunahme von mit Stress 
verbundenen Problemen in der Arbeitswelt. 
Auf dem Workshop sollen erste Ergebnisse eines laufenden 
Forschungsprojektes der BAuA  dargestellt und erörtert 
werden, welche Ansätze es zur Gefährdungsbeurteilung 
psychischer Belastungen gibt, welche Erfolge auf betrieb-
licher Betriebe erzielt wurden, welche Probleme in diesem 
Zusammenhang existieren und wie diese im Sinne „guter 
Praxis“ gelöst werden können.  
Die Veranstaltung dient dazu, den Erfahrungsaustausch zwi-
schen den beteiligten Akteuren zu fördern und ein gemein-
sames Problemverständnis zu entwickeln, um Fortschritte 
bei der Prävention von Stress am Arbeitsplatz zu erzielen.  
Die Veranstaltung richtet sich insbesondere an betriebliche 
Arbeits- und Gesundheitsschutzexperten, Betriebsärzte und 
Sozialpartner. 

Referenten
Michael Ertel, BAuA Berlin;
Andreas Horst, BMAS, Berlin;
Dr. Thomas Langhoff, prospektiv, Dortmund;
Monika Lersmacher, IG Metall Bezirksleitung, Baden-
Württemberg, Stuttgart;
Rolf Satzer, FBU, Köln;
Frank Zehe, BR-Vorsitzender Badische Stahlwerke, Kehl;
Dr. Ulrich Brinkmann, Universität Jena;
Bruno Reddehase, Niedersächsische Gewerbeaufsicht, 
Hannover;
Dr. Elke Schneider, Europäische Agentur für Sicherheit 
und Gesundheitsschutz am Arbeitsplatz, Bilbao

Programm

10.00 	 Begrüßung, Eröffnung 
	 M. Ertel 
10.10	 Einleitung  
	 A. Horst
10.20	 Vorstellung des laufenden Projekts der BAuA: 
	 Praxis der Gefährdungsbeurteilung bei psychischen 	
	 Belastungen - Schwerpunktaktionen - Daten - 	
	 Fakten – erste Einschätzungen 
	 T. Langhoff, R. Satzer 
11.00	 Berichte zur Umsetzungsaktion in der südwest- 
	 deutschen Metall- und Elektrobranche 
	 M. Lersmacher 
	 und zur betrieblichen Umsetzungspraxis in den 		
	 Badischen Stahlwerken Kehl 
	 F. Zehe
11.45 	 Vor der Gefährdungsbeurteilung: Praxiserfahrungen
	 mit Einstiegsstrategien aus drei Betrieben in den neuen 
	 Bundesländern 
	 U. Brinkmann

12.15 – 13.15    Mittagspause (Catering) 

13.15	 Psychische Belastungen: Erfahrungen aus der Praxis 
	 der Gewerbeaufsicht 
	 B. Reddehase	  
13.45	 Europäische Erfahrungen mit der Umsetzung der
	 Gefährdungsbeurteilung bei psychischen Belastungen
	 E. Schneider
14.15	 Kaffeepause 
14.30	 Wie geht es weiter mit der Gefährdungsbeurteilung 	
	 psychischer Belastungen? (Bestandsaufnahme,  
	 Bilanzierung, Ausblick)
	 Podiumsdiskussion und Erfahrungsaustausch der 	
	 Teilnehmer – (Moderation: BAuA) 
	 Podium:  
	 Isabel Rothe, Präsidentin der BAuA; 
	 Dr. Elke Schneider, Bilbao; Klaus Pickshaus, IG Metall 	
	 Vorstandsverwaltung, Frankfurt am Main; 
	 Karl-Josef Keller, Metall NRW;  
	 Bruno Reddehase, Niedersächsische Gewerbeaufsicht;
	 Frank Zehe, Badische Stahlwerke 
16.00    Schlusswort  (BAuA) 

Zum Workshop
„Gefährdungsbeurteilung bei psychischen Belastungen: 
Deutsche und europäische Ansätze und Erfahrungen“ 
am 22.10. 2008 melde ich mich an:

Name, Vorname:

Firma und Funktion:

Straße, Hausnummer:

Postleitzahl, Ort:

Telefon, Fax:

E-Mail:

Organisatorische Ansprechpartnerin:

MEDIA  CONSULTA Event GmbH
Mareike Schlüter

Tel.   	030/65 000 129
Fax:  	030/65 000 190

E-Mail: 
workshop_psychische_belastungen@media-consulta.com

AnmeldungWorkshop


